
Protokoll 
 

der 1. Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
der Bezirksverordnetenversammlung von Steglitz-Zehlendorf  

von Berlin 
 

am 6. März 2002 
 
 
Beginn: 16:35 Uhr        Ende: 18:25 Uhr 
 
Anwesende: siehe Anlage 
 
 
 
TOP 1 - Bürgerfrageviertelstunde 
 
Die CDU-Fraktion bittet nach TOP 2 den Tagesordnungspunkt 6 bei Bedarf vorzuziehen, 
da Herr Körner noch aufgehalten wird. 
 
Keine Bedenken. 
 
 
 
TOP 2 – Bericht aus dem Bezirksamt 

 
 Mobilfunk 
 

BzStR‘in Frau Otto verteilt das Organigramm bzw. die Auflistung der Arbeitsbereiche 
des Umweltamtes.  
 
Weiterhin berichtet sie zu Mobilfunk. Die Strahlenschutzkommission hat im Auftrag des 
Bundesumweltministeriums die Richtwerte der 26. BImSchG überprüft. Sie haben von 
einem Vorschlag zur Änderung dieser Grenzwerte abgesehen. Seit Sommer letzten 
Jahres gibt es eine Vereinbarung zwischen den kommunalen Spitzenverbänden und 
den Mobilfunkbetreibern über die Information und Einbeziehung der Kommunen. Im 
Dezember letzten Jahres haben die Betreiber eine Selbstverpflichtungserklärung 
abgegeben. Die Broschüre des Dt. Städte- und Gemeindebundes und die Selbst-
verpflichtungserklärung der Mobilfunkbetreiber werden an die Ausschussmitglieder 
verteilt. Das Umweltamt ist in dieser Angelegenheit federführend im Bezirksamt. 

 
Es ist eine Veranstaltung am 21.03.2002, 9.30 Uhr, BVV-Saal im RH Zehlendorf, zu 
diesem Thema geplant. 

 
 
 Sprengplatz Grunewald 

 
Der Sprengplatz existiert seit den 50er Jahren. Eine Befreiung nach dem BNaturSchG 
lief Ende 1998 aus. Dieser Platz ist so nicht mehr notwendig und soll renaturiert und 
bewaldet werden. BzStR‘in Otto hat in diesem Sinne ein Schreiben an Herrn Senator 
Körting im Januar diesen Jahres versandt, um auch von Bezirksseite her deutlich zu 
machen, dass ein großes Interesse daran besteht, dieses Gebiet wieder der Nutzung 
als Naherholungsfläche zuzuführen. 
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 Lokale Agenda 21 

 
Das Umweltamt verteilt die aktuelle Broschüre zur Lokalen Agenda 21. BzStR’in 
Otto berichtet den aktuellen Sachstand zur Stelle für die Lokalen Agenda. Die Stelle 
ist auf 3 Jahre befristet besetzt worden mit Herrn Wendt, Tel.: 6321-6434. Die Be-
schlußerledigung an die BVV wird in Kürze folgen. 
 
 

 Sanierung einer Altlast 
 

Das Grundstück Am Stichkanal 37 wurde bis 1999 als Baulager genutzt, dann wurden 
im Rahmen von Überwachungen von nichtgenehmigungsbedürftigen Anlagen Miß-
stände festgestellt und es ergab sich ein Verdacht auf Bodenkontaminationen. Es 
wurden im Bereich der ehemaligen Betriebstankstelle Verunreinigungen im Boden 
nachgewiesen. Die Firma, die dieses betrieben hat, erklärte sich mit der Sanierung 
einverstanden. Der Umfang wurde einvernehmlich vereinbart. Die Sanierung begann 
im Januar 2000, es wurden im Laufe der Sanierungsarbeiten vierteljährlich weitere 
Untersuchungen durchgeführt. Die Sanierung ist seit Ende vorigen Jahres beendet. 
Insgesamt wurden 22 425 m3 Grundwasser abgepumpt und seit Sanierungsbeginn  
5,8 l Öl. 

 
 
 
TOP 3 – Antrag der Fraktion der Grünen – Drs.-Nr. 28/II – 

Lichtökologie in Neubaugebieten 
 
BV Huck erläutert den Antrag und verteilt einen Flyer zum Thema. Der Antrag wird 
eingehend beraten. 
 
BV Körner schlägt folgende Änderung für den 1. Absatz vor: 
 
„Das Bezirksamt wird ersucht, sich dafür einzusetzen, daß in Neubaugebieten 
umweltfreundliche Straßenlampen installiert werden. 
 
Der Antrag wird in der geänderten Form einstimmig angenommen. 
 
 
 
TOP 4 – Antrag der Fraktion der Grünen – Drs.-Nr. 71/II 

Streusalzeinsatz im Winter 
 
BV Huck erläutert den Antrag. Der Antrag wird eingehend beraten. 
 
BV Dreyer schlägt für den 1. Absatz folgende Änderung vor: 
 
„Dem Bezirksamt wird empfohlen, sich bei den zuständigen Stellen dafür einzu-
setzen, daß in den Wintermonaten im Bezirk Steglitz-Zehlendorf die Ausbringung 
von Streusalz auf das geringst mögliche Maß reduziert wird, um die schädigende 
Wirkung des Salzes auf die Straßenbäume und das Grundwasser so gering wie 
möglich zu halten.“ 
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BV Ronnisch schlägt vor, zu einer der nächsten Sitzungen die BSR einzuladen. 
 
Der Antrag wird in der geänderten Form einstimmig angenommen. 
 
 
 
TOP 5 - Antrag der FDP-Fraktion – Drs.-Nr. 94/II – 

Hundeauslaufgebiete 
 
Der Antrag wird von BV Kottusch-Geiseler erläutert. Er wird eingehend beraten. 
 
BV Kottusch-Geisesler bittet den Antrag im 1. Absatz wie folgt zu ändern: 
 
„1. eine Karte mit Kennzeichnung der im Bezirk liegenden und an den Bezirk an-

grenzenden Hundeauslaufgebiete inklusive einer angefügten Auflistung der 
Rechte und Pflichten von Hundehaltern den Bürgerberatungsstellen (Bürger-
ämtern) zum Aushang zur Verfügung zu stellen;“ 

 
BV Salinger beantragt Schluß der Debatte. 
 
Der Antrag wird in der geänderten Fassung mit 8:7 Stimmen angenommen. 
 
 
 
TOP 6 - V e r s c h i e d e n e s 
 
Der nächste turnusmäßige Ausschußtermin würde am 03. April 2002 stattfinden, fällt 
wegen der Ferienzeit aus, wenn keine dringenden TOPs zu erledigen sind. Nächster 
Termin wäre dann der 05. Juni 2002. 
 
 
 

Ausschussvorsitzende:   BV Ronnisch 

 
Schriftführer:   BV Huck 

 

Protokoll:  Frau Schreiber 


